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BASISINFORMATION

GEWERBEBETRIEBE SIND (GEMÄß VERPACKUNGSVERORDNUNG) SEIT 
01.01.2023 VERPFLICHTET,

� ihre Verpackungsabfälle getrennt zu sammeln und

�an die Sammel- und Verwertungssysteme für Verpackungen zu übergeben.

GEWERBEBETRIEBEN STEHT DAFÜR JE NACH ANFALLENDEM 
VERPACKUNGSABFALL

�ein Transportkostenzuschuss für den Transport von lizenzierten Verpackungen von ihrer 

Anfallstelle zur nächstgelegenen Übergabestelle (MODUL 3) 

�oder eine kostenlose Abholung von der Anfallstelle (MODUL 2 und MODUL 4) zu.



INFORMATION TRANSPORTKOSTENZUSCHUSS

GEWERBEBETRIEBE KÖNNEN IM ZEITRAUM 01.04. BIS 30.06. EIN 
ANSUCHEN AUF EINEN TRANSPORTKOSTENZUSCHUSS EINREICHEN

� für Einzelabholungen der Verpackungen von ihrer Anfallstelle zur nächstgelegenen 

Übergabestelle (MODUL 3) 

�Die Voraussetzungen und Verpflichtungen für den Bezug eines Transportkosten-

zuschusses sind im Detail in den AGB der Sammel- und Verwertungssysteme festgelegt. 

Diese sind unter www.wirtschaft-sammelt.at abrufbar.



INFORMATION TRANSPORTKOSTENZUSCHUSS

TRANSPORTKOSTENZUSCHÜSSE

� ... werden rückwirkend ab 01.01.2023 bzw. bei späteren Neuregistrierungen ab dem 

Zeitpunkt der Registrierung gewährt.

� ... können jährlich im Zeitraum von 01.04. bis 30.06. für die vergangenen Kalenderjahre 

im Anfallstellenregister unter dem Menüpunkt „Transportkostenzuschuss“ angefordert 

werden. 

� Im Juli werden die beantragten Transportkostenzuschüsse von den 

Übergabestellenbetreibern mit den Sammel- und Verwertungssystemen verrechnet. 

�Die Auszahlung der Transportkostenzuschüsse erfolgt durch den Betreiber der 

Übergabestelle bzw. Ihren Entsorgungspartner für gewerbliche Verpackungen. 



INFORMATION TRANSPORTKOSTENZUSCHUSS

BERECHNUNG DER HÖHE DER ZUSCHÜSSE

�Berechnungsformeln basierend auf einem unabhängigen Gutachten (beauftragt durch die VKS)

�Vorgaben aus den AGB für Anfallstellenbetreiber (Sparsamkeit, Wirtschaftlichkeit und 

Zweckmäßigkeit)

�Funktionen für Transportkostenzuschüsse

�Eingangsparameter:

�Mengenschwellen / Effizienter Behältertyp

�Transportdistanz zur nächstgelegenen

Übergabestelle

�Lizenzierte Verpackungsmenge

� Indexierung nach Transportkostenindex des Fachverbandes der Güterbeförderung

HOLZSonstige VP
effizienter 
Sammelbehälter

<1.200 kg<400 kgMulde

1.200 bis 2.500 kg400 bis <1.500 kgAbrollcontainer

>2.500 kg1.500 bis <4.000 kgPresscontainer

> 4.000 kgSchneckenverdichter



INFORMATION TRANSPORTKOSTENZUSCHUSS

FUNKTIONEN DES TRANSPORTKOSTENZUSCHUSS FÜR 2024



INFORMATION ÜBERGABESTELLEN

VERWALTUNGSKOSTENPAUSCHALE

�Verwaltungskostenpauschale basierend auf einem unabhängigen Gutachten (beauftragt durch die VKS)

�Grundvoraussetzungen: Sparsamkeit, Wirtschaftlichkeit und Zweckmäßigkeit

�Prozedere: Rechnungslegung an die GSVS einmal pro Jahr und GSVS mit Auszahlung der 

Transportkostenpauschalen an die Anfallstellenbetreiber einmal pro Jahr.

�Ergebnis der Pauschale

�EUR 13,10 je Gutschrift an ein Anfallstelle

�Anteilige Indexierung nach Tariflohnindex (Personalkostenanteil) und VPI (Sachkostenanteil)



ANTRAG AUF TRANSPORTKOSTENZUSCHUSS

�Melden Sie sich mit 

Ihren Zugangsdaten an

�Klicken Sie im Menü auf 

„Transportkostenzuschuss“



ANTRAG AUF TRANSPORTKOSTENZUSCHUSS

�Akzeptieren Sie die 

AGB und klicken Sie auf 

„SPEICHERN“



ANTRAG AUF TRANSPORTKOSTENZUSCHUSS

�Sie sehen nun Ihre Anfallstellennummer je Standort

�Legen Sie den Zeitraum und den gewünschten Status fest und 

�klicken Sie auf das Symbol mit der Lupe
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2

2

3
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4

383 755 910



ANTRAG AUF TRANSPORTKOSTENZUSCHUSS

�Sie sehen nun die bei der Anfallstelle erfassten Wiegescheine je Sammelfraktion, das Gewicht der 

übergebenen lizenzierten Verpackungen und die Distanz zur nächstgelegenen Übergabestelle

�Unter „Transportkostenzuschuss anfordern“ reichen Sie Ihren Antrag ein.

383 755 910

383 755 910

383 755 910

HIML123456789123

HIML123456789123



ANTRAG AUF TRANSPORTKOSTENZUSCHUSS

383 755 910

383 755 910

HIML123456789123

HIML123456789123

�Der Status wechselt von „OFFEN“ auf „EINGEREICHT“ 

� Im Feld „INFO“ erscheint der Text „Berechnung läuft“

�Sobald die Berechnung abgeschlossen ist, wechselt der Status auf „ABGESCHLOSSEN“ und Sie 

erhalten ein automatisch versendetes E-Mail. Ab diesem Zeitpunkt sehen Sie im Anfallstellenregister 

unter „ENTGELT“ die Höhe des Transportkostenzuschusses.
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2

2

383 755 910

3
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TRANSPORTKOSTENZUSCHUSS AUTOMATISIERT 
ANFORDERN

� In den Stammdaten bei den Details zur 

Anfallstelle können Sie Transportkostenzuschüsse 

automatisiert anfordern.

�Klicken Sie auf die Schaltfläche neben 

„Transportkostenzuschuss“

�Schließen Sie mit „SPEICHERN“ ab.



HÄUFIG GESTELLTE FRAGEN

WANN KANN ICH DEN TRANSPORTKOSTENZUSCHUSS ANFORDERN?

�Sie können die Transportkostenzuschüsse für das vergangene Kalenderjahr im 

darauffolgenden Jahr von 01. April bis 30. Juni einreichen. Sollten Sie einmal diesen 

Zeitraum verpassen, können Sie Ihre Transportkostenzuschüsse auch im nächstfolgenden 

Jahr für die vergangenen Jahre (rückwirkend max. 3 Jahre) beantragen.

�Zusätzlich besteht die Möglichkeit, Transportkostenzuschüsse automatisch anzufordern. 

Klicken Sie dafür auf die Detailseite (Symbol Notizblock) bei der entsprechenden 

Anfallstelle. Klicken Sie auf „Transportkostenzuschuss automatisch anfordern“ und 

anschließend auf „Speichern“. Damit können Sie sicher gehen, dass Sie den 

Einreichzeitraum nicht verpassen.



HÄUFIG GESTELLTE FRAGEN

WELCHE VORAUSSETZUNG MÜSSEN ERFÜLLT SEIN, UM EINEN 
TRANSPORTKOSTENZUSCHUSS EINREICHEN ZU KÖNNEN?

�Wenn Sie den Antrag auf einen Transportkostenzuschuss einreichen möchten, dann …

�… benötigen Sie eine aufrechte „Anfallstellennummer“. 

�… halten Sie die Anforderungen gemäß den AGB der Sammel- und Verwertungssysteme ein.

�… sammeln Sie Ihre Verpackungsabfälle restentleert sowie getrennt nach den gewerblichen 

Sammelkategorien und halten Sie die Anforderungen ein.

�Die Voraussetzungen und Verpflichtungen für den Bezug von Transportkostenzuschüssen sind im 

Detail in den AGB der Sammel- und Verwertungssysteme festgelegt. Diese sind unter 

www.wirtschaft-sammelt.at abrufbar.



HÄUFIG GESTELLTE FRAGEN

WIE LANGE DAUERT DIE PRÜFUNG DES TRANSPORTKOSTEN-ZUSCHUSSES 
UND WO SEHE ICH DIE HÖHE DES ZUSCHUSSES?

�Der jährliche Einreichzeitraum für die Beantragung des Transportkostenzuschusses endet 

jeweils am 30.06.

� Im Juli erfolgt die Verrechnung der beantragten Transportkostenzuschüsse durch die Betreiber 

von Übergabestellen für Verpackungsabfälle und den Sammel- und Verwertungssystemen für 

Verpackungen.

�Bei diesem Schritt erhalten Sie ein automatisch erstelltes E-Mail und im Anfallstellenregister 

wechselt der Status von „EINGEREICHT“ auf „ABGESCHLOSSEN“. 

�Ab diesem Zeitpunkt kann im Anfallstellenregister die Höhe des Ihnen zustehenden 

Transportkostenzuschusses eingesehen werden.



HÄUFIG GESTELLTE FRAGEN

WIE LANGE DAUERT ES, BIS ICH DEN TRANSPORTKOSTENZUSCHUSS 
ERHALTE?

�Nach erfolgter Verrechnung der beantragten Transportkostenzuschüsse durch die 

Betreiber von Übergabestellen für Verpackungsabfälle und den Sammel- und 

Verwertungssystemen für Verpackungen (siehe Punkt 4) dauert es noch ca. zwei Monate, 

bis Ihr Entsorgungspartner Ihnen die Transportkostenzuschüsse auszahlen bzw. 

gutschreiben kann.



HÄUFIG GESTELLTE FRAGEN

WIE WIRD DER TRANSPORTKOSTENZUSCHUSS BERECHNET?

�Zur Ermittlung und Festlegung der Transportkostenzuschüsse wurde ein unabhängiges 

Gutachten erstellt. Die Berechnung erfolgt auf Ebene der einzelnen Wiegescheindaten mit 

einer Transportkostenfunktion. 

�Eingangsdaten für die Transportkostenfunktion sind die Sammelkategorie (bspw. 

Kunststoffverpackungen, Kartonagen, …), die lizenzierte Menge dieser Verpackungsabfälle 

und die Distanz bis zur nächstgelegenen Übergabestelle. 

�Die genaue Berechnungsmethode finden Sie unter https://www.wirtschaft-

sammelt.at/betriebliche-abfallsammlung/



HÄUFIG GESTELLTE FRAGEN

BIS ZU WELCHER DISTANZ ERHALTE ICH EINEN 
TRANSPORTKOSTENZUSCHUSS?

�Die Bedingungen für den Erhalt von Transportkostenzuschüssen sind in den AGB der 

Sammel- und Verwertungssysteme für gewerbliche Verpackungen geregelt. 

�Diese AGB stützen sich in den wesentlichen Punkten auf die gesetzlichen Vorgaben. 

Gemäß § 14a Abs. 3 VerpackVO ist festgelegt, dass Transportkostenzuschüsse nur für die 

Distanz zur nächstgelegenen Übergabestelle zu bezahlen sind. 

�Selbstverständlich steht es Ihnen weiterhin frei, Ihre lizenzierten Verpackungen zu einer 

anderen Übergabestelle bringen zu lassen, allerdings kann diese zusätzliche 

Transportstrecke bei der Berechnung des Transportkostenzuschusses nicht berücksichtigt 

werden.



HÄUFIG GESTELLTE FRAGEN

WAS MACHE ICH, WENN IM ANFALLSTELLENREGISTER IM MENÜPUNKT 
„TRANSPORTKOSTENZUSCHUSS“ KEINE DATEN ERSICHTLICH SIND 
UND ICH DIESEN NICHT BEANTRAGEN KANN?

�Bitte überprüfen Sie, ob der Zeitraum korrekt ist bzw. löschen Sie alle Filtereingaben. 

Sollten dennoch keine Daten zu an die Sammel- und Verwertungssysteme übergebenen 

Verpackungsabfällen aufscheinen, wenden Sie sich bitte an Ihren Entsorgungspartner.

383 755 910



HÄUFIG GESTELLTE FRAGEN

ICH KANN MICH AUF DER PLATTFORM NICHT EINLOGGEN. WIE KANN 
ICH EINEN TRANSPORTKOSTENZUSCHUSS EINREICHEN?

�Bitte senden Sie ein E-Mail mit Ihrer Anfallstellennummer an asr@vks-gmbh.at. Ein:e

Mitarbeiter:in der VKS wird sich so rasch als möglich bei Ihnen melden.



FÜR IHRE KUNDENINFORMATION: 
www.wirtschaft-sammelt.at



Anfallstellenregister
T: +43 1 996 96 68 68
asr@vks-gmbh.at
https://www.wirtschaft-sammelt.at

VKS-Verpackungskoordinierungsstelle
gemeinnützige Gesellschaft mbH 
Zieglergasse 8 / TOP 3, 1070 Wien


